
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN 

im Ortsbeirat  

Mainz-Altstadt 

 

 

Anfrage zur Ortsbeiratssitzung am 03. Mai 2023 

Weiteres Vorgehen der Verwaltung zum Erhalt des Programmkinos 

 

In einem Brief einer Mitarbeiterin des Programmkinos wird deutliche Kritik am 

bisherigen Vorgehen der Verwaltung zum Erhalt des Kinos geäußert. Wir fragen 

daher die Verwaltung: 

1. Wie sieht die Stellungnahme der Verwaltung zu den einzelnen Kritikpunkten aus? 

2. Wie will die Verwaltung nach der Ankündigung der bisherigen Betreiber, zum 

Oktober den Betrieb des Programmkinos einzustellen, weiter verfahren? Wie will  

die Verwaltung dafür sorgen, dass es auch weiterhin ein Programmkino in Mainz 

geben wird – und das nicht erst in mehreren Jahren?  

3. Laut unserer Stadtratsmitglieder gibt es mittlerweile seitens der Verwaltung eine 

klare Entscheidung zum Erhalt und Ankauf des Standorts Capitol durch die Stadt. 

Gibt es mittlerweile Gespräche mit den jetzigen EigentümerInnen und wird von 

diesen einem Verkauf an die Stadt zugestimmt? Wenn nein (Gespräche), warum 

nicht? 

4. Wurde mittlerweile eine externe Fachagentur zur inhaltlichen Begleitung der 

Rahmenbedingungen des Auswahlverfahrens für das Betreiben eines Programm-

kinos sowie die Planungen für die konzeptionellen Grundlagen, Ideen und 

Bedarfe dieses Kinos beauftragt (siehe Beschlussvorlage Nr. 1741/2022 vom 

19.12.22)? Falls nein, warum noch nicht? 

5. Ist inzwischen gesichert, dass es zu einem Neubau und zur Integration eines 

Programmkinos durch die Stadt am alten Standort Palatin kommen wird?  

Wenn nein, warum nicht? 

6. Hat die Verwaltung bereits konkrete Vorstellungen, wie der Übergang von den 

bisherigen Betreibern zu denen, die den Anschlussbetrieb übernehmen könnten, 

aussehen soll. Falls ja, wie sehen diese aus? Falls nein, warum nicht? Wird dabei 

auch sichergestellt, dass es zeitlich zu einem direkten Weiterbetrieb kommt, 

ohne dass eine mehrmonatige Pause entsteht? 

  



 

7. Gibt es eine klare Entscheidung für eine Interimsspielstätte während des 

Neubaus? Wurde z.B. geprüft, ob die Stadt ein oder zwei Kinosäle im Cinestar  

zu diesem Zweck anmieten könnte? Wenn nein, warum nicht? 

 

8. Gibt es seitens der Verwaltung Überlegungen, ob das Wiesbadener Caligari,  

das Murnau oder andere Programmkinos im unmittelbaren Umfeld auf der 

hessischen Seite für eine Interimslösung in Frage kämen und auch bereit dazu 

wären? Falls nein, warum nicht? 

9. Ist die Verwaltung bereit, zeitnah und vor endgültigen Beschlüssen (d.h. vor der 

Erstellung einer Beschlussvorlage für den Stadtvorstand  und den Stadtrat) den 

Ortsbeirat in die Diskussion und Entscheidungsfindung einzubeziehen? Falls nein, 

warum nicht? 
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